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Alte unsere Leser sind freundlich gebeten, uns selbstyihörte, kluge und lustige Aussprüche von
Kindern einzusenden. Die besten werden gedruckt und honoriert.

Mein kleines Mädchen kommt im Tram einer'Frau gegenüber v.n sitzen, die sich

durch grosse Korperfülle auszeichnet, was das Kind offenbar zu beunruhigen
scheint. Endlich flüstert es ziemlich vernehmbar:

« Du Muetter, das ischt aber e dicki Frau! »

« Bis stille! »

Nach einer Weile fragt die Kleine:
« Muetter, brucht die Frau zwe Stühl diheime? »

i Hasch ghört, jetz bis stille! »

Wieder nach einer Weile:
« Muetter, chönnt die Frau niid versprütze? »

« Jetz ha der doch gseit, de söllisch stille si. »

Etwas zerknirscht schweigt die kleine Fragerin, setzt dann aber ein letztes
Mal an:

« Muetter, wann si jetz würd versprütze, wer miiessti dann ufbutze? »

*
Anni — mit dem neuen Geburtstagshemdehen bekleidet — hat soeben ihr Nachtgebet

gesprochen. « Weisst Du, Mamma, meint es da, « wenn ich heute Nacht sterbe
und in den Himmel komme, so wird der liebe Gott gewiss sagen, aber Anni, hast Du
Dich heute schön gemacht, Du hast ja ein wunderschönes weisses Kleid an. Dann
werde ich ihm antworten : Aber, lieber Gott Das ist ja gar kein Kleid! Das ist

ja nur ein Nachthemd!»
*

Meine Schwiegermutter feierte kürzlich ihren siebzigsten Geburtstag. Meine

Schwägerin hatte ihrer Jüngsten, einem 3jährigen muntern Ding mit viel Liebe und
Mühe ein kleines Gedicht eingetrichtert. Als nun Heidi die vielen Gäste sah, wurde
sie so verwirrt, dass sie trotz allem Zuflüstern, nichts hervorbrachte. Die arme Mutter
bat in ihrer Verzweiflung, Heidi solle dann wenigstens ein Versli aus ihrem Bilderbuch

rezitieren. Prompt kam folgender Spruch : « Du armes Schaf, du tust mir leid,
du lebst nur noch so kurze Zeit » —
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